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Herren Kreisliga

TTG Neckarbischofsheim : TTV Rohrbach II 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Lapesch bereitet der TTG Neckarbischofsheim den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Lapesch / Hoffmann nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der TTG Neckarbischofsheim im verlegten
Match der Herren Kreisliga verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTV
Rohrbach II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Tobias Lapesch, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:1.

Der Verlauf im Einzelnen: Lapesch / Hoffmann hatten ihre Gegner Holzwarth / Stemper beim
deutlichen 11:4, 11:7, 11:6 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Doppel
zwischen Zeller / Cipolla und Mahner / Holzwarth endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Unglücklich waren Schilling / Lapesch in der Begegnung gegen Grimberg / Mahner, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Tobias Lapesch zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Auf
Messers Schneide stand danach die Partie zwischen Lukas Zeller und Jochen Holzwarth, ehe sich
der Gastspieler mit 8:11, 2:11, 11:8, 11:4, 8:11 durchsetzte. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Thomas Hoffmann war in der Partie gegen
Sebastian Grimberg nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. In toller Verfassung
präsentierte sich Ronny Dario Cipolla im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Robin Holzwarth. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Leo Mahner war für Matthias
Schilling letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Jürgen Lapesch verlor
sein Match gegen Friedhelm Stemper unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TTG Neckarbischofsheim und des TTV Rohrbach II. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jochen Holzwarth war dann der Gastgeber Tobias Lapesch,
konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Lukas Zeller
machte mit Sebastian Mahner beim 11:2, 11:3, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Robin Holzwarth konnte Thomas Hoffmann anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Sebastian Grimberg kam Ronny Dario Cipolla
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Matthias Schilling beim 11:7, 7:11, 11:5, 11:9 gegen Friedhelm Stemper doch
überlegen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Lapesch bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Leo Mahner. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit 3:1 hatten Lapesch / Hoffmann im
Einzel gegen Mahner / Holzwarth hingegen die Nase vorn. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die TTG Neckarbischofsheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den VfB Epfenbach am 18.11.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TTV Rohrbach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.11.2022
gegen den TTC Siegelsbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTG Neckarbischofsheim

Doppel: Lapesch / Hoffmann 2:0, Zeller / Cipolla 1:0, Schilling / Lapesch 0:1 
Einzel: T. Lapesch 2:0, L. Zeller 1:1, T. Hoffmann 1:1, R. Cipolla 1:1, M. Schilling 1:1, J. Lapesch 0:2 

 TTV Rohrbach II
Doppel: Mahner / Holzwarth 0:2, Holzwarth / Stemper 0:1, Grimberg / Mahner 1:0 
Einzel: J. Holzwarth 1:1, S. Mahner 0:2, R. Holzwarth 2:0, S. Grimberg 0:2, F. Stemper 1:1, L.
Mahner 2:0


